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Zum Erntedank-Gottesdienst wird die Kirche mit Früchten, die von Arboner Bauern gespendet werden, wunderbar dekoriert.  
Im Anschluss an den Gottesdienst werden die gespendeten Früchte zugunsten der Kollekte verkauft. Siehe auch Artikel auf Seite 6.
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er denn davon halten würde, wenn ich an den 
nächsten Seniorenferien als Reisebegleiter 
mitkommen würde. Es schien mir fast, als 
hätte Harry nur auf meine Frage gewartet. Er 
war direkt damit einverstanden und ehe ich 
mich versah, sass ich bereits im Car mit dem 
Zielort Weindorf Barolo im Piemont.

Vieles war neu, aber auch sehr interessant 
für mich. Der intensive Kontakt mit unseren 
Seniorinnen und Senioren, den ich beson­
ders schätze. Die gemeinsame Einnahme 
von Frühstück und Abendessen – eine gute 
Gelegenheit für den geistigen Austausch. 
Aber auch die Tagesausflüge in schöne, 
meist geschichtsträchtige Städte, Schiff­
fahrten auf Flüssen und Seen, Besuche von 
Kirchen und Klöstern oder auch mal von ei­
nem Weingut. Dazu fällt mir auf, dass unsere 
Reiseziele fast immer in einem Weinbauge­
biet zu finden waren. Ein Schelm, wer Böses 
dabei denkt. 

Jeden Morgen vor dem Tagesausflug hielt 
Harry Ratheiser eine kleine Andacht. Diese 

Andachten habe ich als spannend und bil­
dend, aber auch emotional bewegend er­
lebt – und dies bestimmt nicht alleine. 

Nun bin ich schon einige Jahre an den  
Reisen – die heute «Herbstferien 60+» 
heissen – mit dabei und freue mich schon 
wieder auf die nächsten. Freuen tu ich 
mich aber auch auf den Zeitpunkt, an dem 
ich selbst als Senior in die Herbstferien 
60+ mitkommen darf. Vielleicht finden wir 
ja bis dahin auch jemanden, der meine 
Nachfolge als Reisebegleiter übernimmt 
und mir dann zur Seite geht und steht, 
wenn mein Körper nicht mehr ganz so will 
oder kann, wie der Kopf es sich wünscht 
und vorstellt. Und wenn SIE nach meinen 
Ausführungen Lust verspüren an den 
Herbstferien 60+ auch mit dabei zu sein, 
dann einfach mit Pfr. Harry Ratheiser oder 
mir Kontakt aufnehmen.

Martin Ballat, Co-Präsident der  
Kirchenvorsteherschaft, 

 Ressortleiter Senioren

Angefangen hat es vor rund elf Jahren da­
mit, dass ich schon fast neidvoll in unse­
rem Kirchenboten – der heute Turmblick 
heisst – Harry Ratheisers Reiseberichte zu 
den jährlichen Seniorenferien gelesen 
hatte. Nach drei Jahren Reiseberichte le­
sen wollte auch ich endlich mit dabei sein 
und die schönen Reiseziele, die Gemein­
samkeit, die kleinen Abenteuer und ge­
meinsamen Freuden miterleben. Etwas 
unsicher habe ich Harry dann gefragt, was 

Liebe Leserin, lieber Leser

Mirtha, seit wann arbeitest du als  
Religionslehrerin in Arbon?
Ich arbeite seit dem 1. August 2017 in unse­
rer Kirchgemeinde in Arbon. Im Jahr 2013 
habe ich meine Primarstufenausbildung ab­
geschlossen, von 2017 bis 2019 die Ausbil­
dung als Fachlehrperson für den Religions­
unterricht an der Oberstufe. 

 
Wie bist du dazu gekommen,  
Katechetin zu werden?
Den Theologiekurs, welchen die Landes­
kirche des Kantons Thurgau anbietet, konnte 
ich besuchen. Diesen Kurs fand ich sehr 
spannend. Einige Besuchende waren in der 
Ausbildung zur Katechetin. In Gesprächen 
mit diesen Besuchenden fasste ich den  
Entschluss, diese Ausbildung auch zu ab­
solvieren.

 
Wie wird man denn Katechetin?
Der Ausbildungsweg als Religionslehrerin 
dauert drei Jahre. Er kann berufsbegleitend 
gemacht werden. Der theoretische Teil be­
steht aus Modultagen – jeweils dienstags, 
wobei während der Schulferien kein Unter­
richt stattfindet – sowie einer Diplomarbeit. 
Die praktische Ausbildung umfasst im ers­

ten Halbjahr den Besuch der Übungsschule 
und im folgenden Schuljahr kann eine eigene 
Klasse übernommen werden. Parallel dazu 
wird der dreijährige Theologiekurs für Er­
wachsene absolviert.

Das ist sehr lange. Wenn du an die Aus
bildung denkst, was hat sie dir denn  
gebracht, persönlich und für den Beruf?
Es stimmt dass die Ausbildung sehr intensiv 
ist. Im Theologiekurs konnte ich mir viel  
Wissen aneignen und die Diskussionen mit 
den anderen Teilnehmenden waren wertvoll 

für mich. Da gab es die verschiedensten Ein­
stellungen und Meinungen. In meiner Ausbil­
dung als Katechetin konnte ich das Rüstzeug 
für den Unterrichtsaufbau lernen und die 
vielfältigen Möglichkeiten einüben, wie der 
Unterricht gestaltet werden kann. Persön­
lich hat mir diese Ausbildung sehr viel ge­
bracht – sie hat mein ganzes Leben positiv 
beeinflusst. 

 
Welche deiner Erwartungen haben sich 
erfüllt? Gibt es etwas, das Du vermisst?
Meine Erwartungen wurden erfüllt. Die Kurs­
leitung ist auf jede einzelne Auszubildende 
eingegangen, und ich wurde immer auf  
meinem Weg unterstützt. Dies hat mich in 
meiner Entwicklung sehr gestärkt. 

 
Wie sind die Chancen, eine Anstellung  
als Katechetin / Katechet zu finden?
Die Chancen für eine Anstellung ist im Kan­
ton Thurgau sehr gut. Die ältere Generation 
von Katechetinnen geht bald in Pension. In 
grösseren Kirchgemeinden kann auch ein 
entsprechend grosses Pensum vereinbart 
werden.

Die Fragen stellte Fred Stumpf

Im Gespräch mit Mirtha Reimann
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Familien-Zmittag 
Donnerstag, 2. November, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Liebe Mütter und Väter, keine Lust zum  
Kochen? Sie möchten mit den Kindern ohne 
Stress auswärts und in netter Gesellschaft 
essen? Dann kommen Sie zu unserem Fa­
milien-Zmittag. Es wird ein einfaches, ge­
sundes Essen mit Dessert und Getränken  
angeboten. Anmeldung bis Dienstag, 31. 
Oktober, ans Sekretariat: 071 446 25 09. 
Kosten: Erwachsene Fr. 10.–, Kind Fr. 5.– 
oder wenn jünger als 5 Jahre Fr. 1.– pro  
Altersjahr.

Bibelgespräch 
Mittwoch, 4. Oktober, 16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir lesen weiter im Lukasevangelium und 
tauschen uns über unsere Gedanken dazu 
aus. Auskunft und Anmeldung für Interes­
sierte bei Pfrn. Sabine Gäumann, 071 544 
69 19.

Sitzen in Stille 
Montag, 2., 23. und 30. Oktober,  
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me­
ditation haben, diese kennenlernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
circa 15 Minuten vor Beginn eintreffen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Kafi 
Zischtig
Dienstag, 3. und 17. Oktober,  
jeweils 9.00 – 11.00 Uhr,  
Cafeteria der Musikschule Rondo,  
Grabenstrasse 8
Im Kafi Zischtig ist jede und jeder willkom­
men, die /der feinen Kaffee oder Tee in ge­
selliger Runde zu schätzen weiss. Die Ge­
tränke sind gratis; Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind willkommen.

Handmade 
Dienstag, 24. Oktober,  
jeweils 14.00 – 16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Miteinander handarbeiten, basteln, plau­
dern und Kaffee trinken. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Weitere Auskünfte bei Pfrn. 
Sabine Gäumann, 071 544 69 19. 

Chor 
Mittwoch, 4. Oktober und  
Dienstag, 24. Oktober,  
19.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Als dynamischer, gut aufgestellter Chor  
singen wir Repertoire aller Epochen und 
Genres und treten regelmässig im Gottes­
dienst auf. Wir proben alle zwei Wochen am 
Mittwochabend. Jede/-r ist herzlich will­
kommen, unverbindlich an einer Probe teil­
zunehmen. Wir freuen uns auf Sie!

Simon Menges

Lesekreis 
Donnerstag, 5. Oktober, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir diskutieren über das Buch «Gentleman 
über Bord» von Herbert Clyde Lewis.  
Weitere Informationen bei Pfrn. Sabine 
Gäumann, 071 544 69 19.

Singkreis 
Montag 2. Oktober, 14.00 – 15.15 Uhr  
im Unterrichtszimmer der Kirche 
Siehe Artikel Seite 6

Yoga
Donnerstag, 5. Oktober,  
18.30 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver­
schiedenen Positionen wird in der wohl­
tuenden Yoga-Stunde die gesamte Musku­
latur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.

Anmeldung: Jacqueline Jäger, jacqueline.
jaeger@evang-arbon.ch, 079 446 45 10.

Seniorennachmittag: 
Ein alter Film –  
kein alter Hut
Mittwoch, 25. Oktober, 14.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Wir geniessen den Klassiker «Mörder Ahoi» 
mit der berühmten Spürnase Miss Marple. 
Film ab!

Pfr. Harald Ratheiser & Team

Minikirche
Donnerstag, 26. Oktober,  
14.15 – 15.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Eine kurze, kindgerechte Geschichte, 
Bewegungslieder, ein feiner Zvieri und 
Zeit zum Spielen und Plaudern erwar­
ten Kinder und Erwachsene in der Mini­
kirche. Eingeladen sind Kinder vom 
Kleinkindalter bis zum 1. Kindergarten­
jahr mit Eltern oder Grosseltern. Babys 
oder ältere Geschwister sind aber auch 
herzlich willkommen.

Pfrn. Sabine Gäumann,  
Simon Menges, Vreni Amacher 

Jugendprogramm
Freitag, 6. Oktober, 17.30 Uhr
Theater-Workshop (10 – 16 Jahre),  
«An der Arche um Acht», Proben am  
2. Akt, Joachim Gerber, Kirchenkeller 

Samstag, 8. – 14. Oktober
Herbstlager, Joachim Gerber und 
Team, Eichberg SG 

Freitag, 27. Oktober, 7.00 Uhr
Morgenbesinnung, Joachim Gerber, 
Kirche 

Sonntag, 29. Oktober, 18.00 Uhr
Jugendgruppe (10 – 14 Jahre),  
Joachim Gerber, Kirche 

Kinder und  
� Jugend

Kollekten
20.08.2023	 Fr.� 379.50 
Kinderspitex Ostschweiz	

27.08.2023	 Fr.� 125.30 
Schweizer Kinderhilfswerk Kovive	

03.09.2023	 Fr.� 685.75 
Schweizer Kinderhilfswerk Kovive	

10.09.2023	 Fr.� 258.90 
Schweizer Kinderhilfswerk Kovive	

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent
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Die neuen Schülerinnen und Schüler der ers­
ten Religionsklassen wurden am 9. Septem­
ber gross gefeiert und willkommen geheis­
sen. Über 150 Personen versammelten sich 
zu einem fröhlichen Familiengottesdienst 
zum Thema Schöpfung. In ihrer Dialogpre­
digt sprachen Pfarrerin Sabine Gäumann 
und Joachim Gerber über die Bedeutung der 
Dinosaurier im Verlauf der Schöpfungsge-
schichte. Als dabei zwei Dinos auftauchten, 
waren die Kinder voll dabei. Die Katechetin­
nen Mirtha Reimann und Hélène Keller tru­
gen mit Kindern der 2.– 4. Religionsklassen 
genauso zur Gestaltung bei wie Simon Men­
ges am Flügel und der TABS-Chor im Wech­
sel mit der Gemeinde. Hinterher waren alle eingeladen, sich im 

Pfarrgarten des Hauses «Lichtenberg» bei 
verschiedenen Spiel-, Geschicklichkeits-, 
und Kletterangeboten zu vergnügen oder bei 
einer Orgelführung den Klängen auf die Spur 
zu kommen. Mit einer Festwirtschaft, Bur­
gern vom Grill, kalten Getränken, Kaffee und 
Kuchen kam der Mitenand-Tag zu seinem ge­
selligen Höhepunkt. Allen Helferinnen und 
Helfern sei hier nochmals herzlich gedankt! 

Joachim Gerber 

Adventsmarkt  
«Sternenzauber»:  
Bastelabende
Der kleine, aber feine Adventsmarkt un­
serer Kirchgemeinde rückt langsam nä­
her. Wir freuen uns auf den gemütlichen 
Sternenzauber und die festliche Einstim­
mung auf Advent. Für die Kinder fand be­
reits Ende September ein Bastelmorgen 
statt. Zusätzlich organisieren wir für  
Erwachsene, die gerne basteln, zwei 
Bastelabende im Kirchgemeindehaus: 
Dienstag, 14. November und Mittwoch, 
22. November, jeweils ab 18.30 Uhr.  
Damit wir genügend Bastelmaterial vor­
bereiten können, sind wir Ihnen dankbar, 
wenn Sie sich für einen oder beide  
Bastelabende bei Pfr. Harald Ratheiser 
anmelden: 071 440 35 45 oder harald.
ratheiser@evang-arbon.ch

Der Erlös des Adventsmarkts ist diesmal 
bestimmt für das Schweizer Kinderhilfs­
werk Kovive, welches armutsbetroffene 
und sozial benachteiligte Kinder und  
Jugendliche in der Schweiz unterstützt. 
Damit der «Sternenzauber» wieder ein 
Erfolg wird, sind wir auf Ihre Unterstüt­
zung angewiesen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung.

Wer macht mit beim Weihnachtsspiel?

Dinos am Mitenand-Tag

Aufführung am 3. Advent,  
17. Dezember um 17.00 Uhr 

Kindergartenkinder sowie Schüler und Schü­
lerinnen bis zum 6. Schuljahr können bei  
unserem Weihnachtsspiel mitmachen. An­
meldeschluss ist der 31. Oktober.

Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr bis zum 
3. Schuljahr können als Kinderchor mitwir­
ken. Sie besuchen nur 3 Proben, nämlich die 
Proben am 11. November und 25. November 
sowie die Hauptprobe am 16. Dezember,  
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr im Saal des 
Kirchgemeindehauses bzw. in der Kirche.

Schülerinnen und Schüler vom 3. bis zum 6. 
Schuljahr können kleinere und grössere 
Sprechrollen im Stück übernehmen. Wir pro­
ben am 11. November, 25. November, 2. De­
zember, 9. Dezember und 16. Dezember  
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr im Saal des 
Kirchgemeindehauses bzw. in der Kirche.  
5. und 6.Klässler, die beim Weihnachtsspiel 
mitmachen, erhalten dafür auch Gottes­
dienststempel.

Anmeldung und weitere Auskünfte zum 
Weihnachtsspiel bei Pfrn. Sabine Gäumann, 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch oder 
071 544 69 19.



Gottesdienste 
in den Altersheimen
Freitag, 6. Oktober, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn­
halden, Pfrn. Sabine Gäumann

Freitag, 27. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Alma / 
Seevida, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 27. Oktober, 17.30 Uhr
Gottesdienst in der Alterssiedlung 
Bildgarten / Stoffel, Pfr. Harald  
Ratheiser

Wir gratulieren
80 Jahre:
04.10.	 Wilhelm Wettmer
08.10.	 Gudrun De Pedrini-Petersen
13.10.	 Edith Moor
21.10.	 Rosmarie Wenger
22.10.	 Selma Schaffhauser- 
	 Brönimann

90 Jahre:
16.10.	 Ida Gertsch

92 Jahre:
09.10.	 Ernst Bänziger

93 Jahre:
02.10.	 Metha Frischknecht
05.10.	 Elsbeth Bürcher-Zürcher
29.10.	 Ernst Hungerbühler

95 Jahre:
16.10.	 Hans Rudolf Jost-Stöckli

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im 
«Turmblick» veröffentlicht haben möch­
ten, kontaktieren Sie uns bitte mindes­
tens zwei Monate im Voraus. Vielen 
Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

5

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Gottesdienste
Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank mit  
Taufen, «Guter Boden», Pfrn. Sabine 
Gäumann, Mitwirkung der Jodelchöre 
«Echo vom Bodensee» und «Seebuebe 
Altnau». Im Anschluss Apéro. Auch live 
auf youtube. Siehe Artikel Seite 6.

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Walter Oberkircher 

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Lukas Mettler

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,  
«Deine Zärtlichkeit macht stark»,  
Pfr. Harald Ratheiser

Sonntag, 29. Oktober, 17.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst mit  
Jugendarbeiter Joachim Gerber

Taufdaten 2023
Die Taufen finden an den dafür vorge­
sehenen Taufsonntagen in einem Got­
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen 
Pfarramt anzumelden.

1. Oktober	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

19. November	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

3. Dezember	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

Weitere Daten finden Sie auf unserer 
Website (Seite «Taufe»)

Liturgisches  
Abendgebet
Mittwoch, 25. Oktober, 19.00 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Zu einer guten halben Stunde Gebet, Stille 
und neueren Liedern laden herzlich ein:  
Pfrn. Sabine Gäumann, Ursula Gentsch und 
Eun Hye Lee. 

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

29.08.	 Janis Oertle, *2000

30.08.	 Gertrud Hulda Höltschi  
	 geb. Tobler, Gattin des  
	 Stephan Willi, *1936

01.09.	 Dieter Kellenberger, Gatte  
	 der Jolanda geb. Lude, *1957

Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst. Ich habe dich bei deinem  

Namen gerufen, du gehörst zu mir.

Jesaja 43, 1

Pfarrämter
Andreas Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Grüntalstrasse 48A, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Co-Präsidium 
Karin Brand 
Römerstrasse 5, Tel. 077 439 70 75 
karin.brand@evang-arbon.ch
Martin Ballat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 453 92 63 
martin.ballat@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat: Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer-Ehepaar 
Szaby und Carla Horvath 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
horvath@evang-arbon.ch
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Seit drei Jahren ist das Pfarrehepaar An­
dreas und Sabine Gäumann in der Evange­
lischen Kirchgemeinde Arbon mit einem 
Pensum von 150 % tätig. Andreas Gäumann 

ist zusätzlich Gefängnisseelsorger (30 %) 
der St. Galler Kirche. Mit Freude und Enga­
gement arbeiten sie in verschiedenen Be­
reichen der Kirchgemeinde. Seit Jahresan­
fang haben Gäumanns aber immer mehr 
gemerkt, dass ihnen das Einzelpfarramt in 

einer kleineren Kirchgemeinde mehr ent­
spricht und sie dessen Aufgabenvielfalt wie 
auch die grössere Nähe zum Ort und zu den 
Gemeindegliedern vermissen. Darum haben 
sie sich auf die freie Pfarrstelle in Bad Ragaz-
Pfäfers SG beworben und sind am Mittwoch, 

23. August, gewählt worden. Das Pfarrehe­
paar Gäumann hat die Kündigung einge­
reicht und wird Ende Januar die Kirchge­
meinde Arbon verlassen.

In den letzten drei Jahren haben Gäumanns 
einiges bewegt. Sabine Gäumann setzte in 
den Bereichen Kinder- und Frauenarbeit 
neue Impulse. Ein Kindertheater-Projekt in 
den Ferien, der Begrüssungsgottesdienst 
für die Erstklässer, die monatliche Minikirche 
oder das neue Angebot «Weiberwirtschaft» 
lagen ihr sehr am Herzen. Andreas Gäumann 
kümmerte sich besonders um die Öffentlich­
keitsarbeit, die EDV und soziale Belange. Die 
neue Homepage, die Lancierung und Redak­
tion des Turmblicks, die Einführung eines 
Servers und das neue ökumenische Ange­
bot «Kafi Zischtig» gehen auf ihn zurück.

Die Kirchenvorsteherschaft bedauert diesen 
Rücktritt sehr. Sie dankt an dieser Stelle  
bereits jetzt herzlich für die geleisteten 
Dienste. Wie die Stellvertretung nach dem 
Weggang gewährleistet werden wird und wie 
die Stellen wieder besetzt werden, ist der­
zeit Gegenstand von Abklärungen. Zu einem 
späteren Zeitpunkt wird die Vorsteherschaft 
über die weiteren Pläne orientieren.
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Rücktritt des Pfarrehepaars Gäumann

«Guter Boden» 
Erntedank-Gottesdienst (1. Oktober, 
9.30 Uhr) mit Jodlern und Taufen
Der Erntedank-Gottesdienst wird von den 
beiden Jodelchören «Echo vom Bodensee» 
und «Seebuebe Altnau» sowie von Kirchen­
musiker Simon Menges musikalisch gestal­
tet. Pfrn. Sabine Gäumann freut sich mit der 
Gemeinde über zwei Taufen und macht sich 
in der Predigt Gedanken über den «guten  
Boden», auf und von dem wir leben dürfen. 
Die Kirche wird wiederum mit von Bauern  
gespendeten – vielen Dank – Früchten schön 
dekoriert sein. Die Früchte werden im An­
schluss an den Gottesdienst zugunsten des 
«Bäuerlichen Sorgentelefon» verkauft. 

Die Feier wird übrigens auch live ins Internet 
übertragen.
(Link unter www.evang-arbon.ch)

Das «Echo vom Bodensee» und die «See­
buebe Altnau» im Erntedank-Gottesdienst 
vom 1. Oktober.

Singkreis – es geht weiter
Montag 2. Oktober, 14.00 – 15.15 Uhr im Unterrichtszimmer der Kirche 
Nach etwas längerer Suche ist es uns gelungen, mit Heinz Benz einen neuen Leiter für 
unseren Singkreis zu finden. Heinz Benz musiziert gerne und freut sich darauf, den Sing­
kreis am 2. Oktober im Unterrichtszimmer unserer Berglikirche wieder zu starten. Wir 
wünschen Heinz Benz viel Spass und Erfüllung mit dem Singkreis.

Martin Ballat


